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„Der Geist des Herrn ruht auf mir; denn der Herr hat mich gesalbt.  
Er hat mich gesandt, damit ich den Armen eine gute Nachricht bringe." 

 
Dieser Text aus dem Lukasevangelium fasst das Leben und die Tätigkeit von Schwester Mary 
Mala zusammen. Sie antwortete ihr Leben lang mit ganzer Seele und mit ganzem Herzen auf ihre 
Berufung zum Ordensleben. In ihren verschiedenen Tätigkeiten entdeckte sie viele Wege, anderen 
zu helfen, zu beten und auf Gottes Güte und Fürsorge zu vertrauen. Sie hatte die Gabe des 
Heilens, und ihr fürbittendes Gebet half vielen Kindern und Erwachsenen. 

Rose war das älteste der sechs Kinder von Ulahannan Thannickal und Anna Paul in Monippally, 
Palai, Kerala. Schwester Mary Mala hatte die Freude, ihre alten Eltern wenige Wochen vor ihrem 
Tod in Monippally zu besuchen. Schwester liebte ihre Familie und pflegte den Kontakt zu ihren 
Verwandten.  

Kurz nach dem Abschluss der höheren Schule äußerte Rose den Wunsch, in einen Orden 
einzutreten. Sie wurde als Kandidatin angenommen und kam 1960 nach Jamalpur. Bei ihrer 
Einkleidung erhielt sie den Namen Schwester Mary Mala, der ihre Liebe und ihre Verehrung für 
Maria, die Rosenkranzkönigin, ausdrückt.  

Von Anfang an war Schwester Mary Mala eine gute Erzieherin, die die Menschen von Herzen 
liebte. Nach ihrem Studium unterrichtete sie in NDA, Jamalpur, Munger, Patna, Pantnagar U.P., 
und sie war eine tatkräftige Schulleiterin der Unterstufe der Notre Dame Academy, Patna, der 
St.Joseph Schule, Mysore und der Sophia High School, Bangalore. Wo immer sie auch war, sie 
fand überall Wege, den Schülern moralische Werte und die Liebe zum Gebet zu vermitteln. 
Schwester war auch als Freiwillige im Krankenhaus der Heiligen Familie tätig, um Menschen 
begleitend zu beraten und Gottesdienste für Schwesternschülerinnen anzubieten. Viele Menschen 
erhielten dadurch neue Kraft und neuen Mut.  

Vor 25 Jahren fühlte Schwester Mary Mala sich berufen, in die charismatische Bewegung 
einzusteigen. Schwester reiste in verschiedene Regionen Indiens, um charismatische 
Besinnungstage und Heilungsgottesdienste anzubieten. Der letzte charismatische Besinnungstag, 
an dem Schwester Mala beteiligt war, fand in Gumla statt. Obwohl Schwester Mala schon 
sozusagen im Ruhestand war, gab sie noch Religionsunterricht in der Grund- und weiterführenden 
Schule. Außerdem beriet sie weiterhin Kinder und Erwachsene und betete mit ihnen. In Gumla 
unterrichtete Schwester auch die Postulantinnen in der Hl. Schrift und gab ihnen Anleitung zum 
Gebet.  

Da sie sich unwohl fühlte, wurde sie in das Apollo Krankenhaus in Ranchi gebracht, wo sie zwei 
Tage bewusstlos auf der Intensivstation verbrachte. Sie erkannte die Schwestern, die sie 
besuchten, fiel aber zurück in die Bewusstlosigkeit. Gegen 11.30 Uhr schlief Schwester ruhig ein. 
Schwester Mala wird uns in Erinnerung bleiben als eine Schwester voll des Hl. Geistes, als eine 
Heilerin und vor allem als eine Lehrerin, die Kindern und Erwachsenen die Liebe zu Gott 
vermittelte und sie öffnete für seine heilende Macht. Die Schwestern Unserer Lieben Frau und alle, 
die sie gekannt haben, sind traurig über den Heimgang von Schwester Mary Mala S.N.D. Möge 
ihre Seele ruhen in Frieden.  


